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Programm des 4. Werkstattgesprächs des Interdisziplinären Arbeitskreises Ambivalenz 
 

„Ambivalenz und soziale Praxis“ 
Inter- und intrapersonale Potenziale ambivalenter Erfahrungen 

12.-14. September 2013 

Institut für Soziologie, Westfälische Wilhelms-Universität Münster 

 

 

Donnerstag, 12.9.2013 

16:30 Eröffnungssitzung 
a) Begrüßungsworte von Matthias Grundmann, inhaltliche Einführung in die Schwerpunkte 
b) Informationen über neuere Entwicklungen 

18:30 Gemeinsames Abendessen  
Gaststätte Töddenhoek, Rothenburg 41, 48143 Münster 

Freitag, 13.9.2013 

09:00 Schwerpunkt A: „Ambivalenzen in sozialen Beziehungen“, Teil I 
Moderation: Cynthia Degen und Miriam Haller 

 

 

Insa Fooken:  
„Gehen oder Aushalten? Entwicklungspfade in langjährigen Beziehungen" 

Miriam Haller:  
„'It takes two to tango'? Inter- und transgenerationelle Ambivalenzerfahrungen als Impuls 
von  Bildungsprozessen" 

Cynthia Degen:  
„‚Fortgesetzt entzieht sich einem der Gegenstand...?!‘ - Ambivalente 
Beziehungsfigurationen in Fortsetzungsfamilien“ 

10:45 Pause 
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11:15 Schwerpunkt A: „Ambivalenzen in sozialen Beziehungen“, Teil II 
Moderation: Matthias Grundmann 

Sebastian Stockmann:  
„Das ‚Stockholm-Syndrom‘ als Beispiel für Ambivalenzerfahrungen?“ 

 Hartmut Meyer-Wolters:  
„Zur Ambivalenz von pädagogischem Handeln“ 

12:30 Gemeinsames Mittagessen 

14:15 Schwerpunkt C: “Quantitative Rekonstruktionen von Ambivalenzerfahrungen” 
Moderation: Isabelle Albert und Annekatrin Steinhoff 

 Isabelle Albert:  
„Ambivalenz in Eltern-Kind-Beziehungen über die Lebensspanne: Direkte und indirekte 
Messung“ 

Annekatrin Steinhoff:  
„Vom Familien- zum Freundeskreis - Ambivalenz und Beziehungspraxis aus 
längsschnittlicher Perspektive“ 

16:00 Pause 

16:30 Tanz-Performance von Susanne Martin, anschließend Diskussion 

18:30 Gemeinsames Abendessen 

Samstag, 14.9.2013 

09:00 Schwerpunkt D: „Ambivalenzen in professionellen Kontexten“ 
Moderation: Insa Fooken und Alexandra Retkowski 

 Angela Wernberger:  
„Jugendliche zwischen ‚Heim‘ und ‚Familie‘ – Zugehörigkeitskonstruktionen als 
Ambivalenzverarbeitung“ 

Volker Amrhein:  
„Zum Projekt ‚Dialog der Generationen‘“ 

11:00 Pause 

11:30 Rückblick und Ausblick 
Moderation: Kurt Lüscher 

13:00 Ende  
Möglichkeit zum gemeinsamen Mittagessen 
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